
     

FEUERWEHR KONOLFINGEN 

 
 

Wenn das traute Heim zur Feuer-/Rauchfalle wird – wieso Rauchmelder Le-
ben retten 

 
Rauchmelder im Wohnbereich (Haushalt-Rauchmelder) sind in der Schweiz bis 
heute wenig verbreitet, obschon deren Wert bei fachgerechtem Einsatz und Un-
terhalt zum Schutze von Personen, Tier und Sachwerten erheblich sein kann. 
 
 

In der Schweiz sterben jährlich rund 40 Personen durch Brände. 70% der Opfer, also knapp 30 
Personen werden im Schlaf überrascht. Besonders gefährlich ist dabei die Rauchentwicklung, 
denn diese wird in der Nacht oft zu spät bemerkt. Neun von zehn Todesopfern sterben nicht in 
den Flammen, sondern an einer Rauchvergiftung. Forscher haben herausgefunden, dass selbst 
aggressiver Rauchgeruch im Tiefschlaf nicht wahrgenommen wird. Der Geruchssinn ist in der 
Nacht eingeschränkt und kann eine Person nicht rechtzeitig vor dem Feuer warnen. Rauchmel-
der wecken laut und zuverlässig und können so Leben retten. 
 
Überwachungsumfang  
 
Grundsätzlich sollen die Melder in Räumen montiert werden, die eine Gefahrenquelle beinhal-
ten wie elektrische Apparate und Maschinen, Heizgeräte, Kerzen. Es empfiehlt sich mindestens 
Kinderzimmer und andere Schlafräume sowie Korridore/Fluchtwege mit Rauchmeldern auszu-
statten. 
 
Wahl der Standorte 
 

Der bei einem Brand entstehende Rauch wird durch die Brand-
Thermik nach oben transportiert. Aus diesem Grund sind die Mel-
der an der Decke am höchsten Punkt und im Abstand von min-
destens 50 cm von der Wand entfernt zu montieren. Ein Melder 
soll nicht mehr als eine Raumfläche von 50 m2

 

überwachen. 
 
Die rot markierten Rauchmelder werden von allen Brandverhü-
tungsfachstellen als Minimums-Installation sehr empfohlen. 
 
Die allgemeine Sorgfaltspflicht gilt selbstverständlich auch für 
Räume, in denen Haushalt-Rauchmelder installiert sind. Jeder-
mann hat mit Wärme, Elektrizität und anderen Energiearten, be-
sonders mit Feuer und offenen Flammen, mit feuergefährlichen 
Stoffen und Waren vorsichtig umzugehen, dass Brände vermie-
den werden. 
 
Bei Brandausbruch ist nach dem Grundsatz zu handeln: 

 
Alarmieren - Retten - Löschen (Feuerwehr Tel.-Nr. 112/118) 
 
 
 
 



 

Rettungswege  

 

Aus leidvoller Erfahrung weiss die Feuerwehr, wie gross plötzlich die Not ist, wenn Feuerwehr-
zufahrten oder Rettungswege blockiert sind. Wertvolle Minuten gehen verloren, wenn meist 
schweres Rettungsgerät weit getragen werden muss. 

Parkende Autos auf Zufahrten kommen sehr teuer, sie könnten im Ernstfall Menschenleben 
kosten. 

Deshalb sollte das Fahrzeug nie, d.h. auch nicht für kurze Zeit in Bereichen abgestellt werden, 
die als Feuerwehrzufahrt oder -fläche dienen. Denn solche Bereiche werden als Bewegungsflä-
chen für Einsatzfahrzeuge und Einsatzkräfte genutzt, um effizient arbeiten zu können.  

Auch sollte immer so geparkt werden, dass eine Mindestdurchfahrtsbreite von drei Metern für 
die Einsatzfahrzeuge frei bleibt. Hydranten an Strassen und Trottoirs müssen frei bleiben, da 
diese für die Feuerwehr oft die einzige Entnahmestelle für Löschwasser darstellen. 

Gebäude, die weiter von öffentlichen Strassen entfernt liegen, können von der Feuerwehr nicht 
angefahren werden. Hier müssen oft längere Strecken zu Fuss mit schwerem Einsatzgerät zu-
rückgelegt werden. Solche Zugänge müssen eine Breite von 1,25 Metern und Türbreiten von 
einem Meter haben. Diese Wege dürfen also nicht als Abstellfläche genutzt werden. 

Auch wenn man neugierig ist, sollte man bei einem Unglücksfall genügend Sicherheitsabstand 
zu den Lösch- und Rettungsmannschaften halten, um deren Arbeit nicht zu behindern. Hier ap-
pelliert die Feuerwehr an das Verantwortungsbewusstsein. Man hilft dabei aber auch sich sel-
ber, da nur durch genügend Sicherheitsabstand eine Eigengefährdung ausgeschlossen werden 
kann. Unbedingt den Anweisungen von Feuerwehr und Polizei folgen, denn gerade bei Gross-
schadenslagen gibt es oft auch unsichtbare Gefahren durch giftige Dämpfe und Brandrauch. 

 
Auf unserer Homepage www.konofire.ch sind weitere Informationen ersichtlich. 
Unsere Freizeit für Ihre Sicherheit, wir sind „365“ Tage für Sie da. 

Ihre Feuerwehr Konolfingen 
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http://www.konofire.ch/

